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Mitteilungen des Zentralvorstandes.

An die Herrn Sektionskassiere.

Ich ersuche die Herrn Sektionskassiere, die Jahresbeiträge

1917 beförderlichst einzuziehen und bis spätes-
tens I März 1917 der Centraikasse
zustellen zu wollen.

Ich erinnere daran, dass der Jahresbeitrag für die Activ-

mitglieder Fr. 10.—, für die Passivmitglieder Fr. 20. — he-

trägt.

Die ernsten Zeiten lassen natürlich auch unsere Gesellschaft
nicht unberührt ; gerade aus diesem Grunde richten wir an

unsere werthen Passivmitglieder, an unsere geschätzten Aktiv-
mitglieder, die dringende Bitte, ihre Einzahlungen pünktlichst

zu leisten, damit die Centraikasse ihren Verpflichtungen mit
der gewohnten Pünktlichkeit nachkommen kann.

Die Herrn Sektionskassiere sind ersucht, den Termin des

1. März 1917 des genauesten einzuhalten.

Mit kollegialem Grusse.

Zürich, Dezember 1916. S. RIGHINI.

Unsere Ausstellung.

Beim Erscheinen der letzten Nummer waren die Un-
terhandlungen für die geplante Ausstellung-[in] Genf
noch nicht abgeschlossen. Diese sollte im neuen « Palais
électoral » in Genf Ende dieses Jahres veranstaltet wer-
den. Leider musste sich der Zentralvorstand enlschlies-
sen auf diese Ausstellung zu verzichten da die Bedin-
gungen für unsere Verhältnisse viel zu kostspielig wa-
ren. Glücklicherweise fand sich nun ein anderer Weg
und diesmal können wir auf seine Verwirklichung rech-
nen. Der Kunstverein Basel ladet unsere|GeselIsrhaft
ein in der Kunsthalle eine Ausstellung zu veranstalten
und zwar zu gleicher Zeit wie die schweizer. Muster-
messe. Sie wird also der Nationalen Kunstausstellung
vorangehen und für uns die geplante Genferausstellung
ersetzen. Es sei uns erlaubt diese Gelegenheit zu benüt-
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